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K l e i n e  A n f r a g e

Ich frage die Landesregierung:

1. Kann sie die in der Presse für das Jahr 2017 kursierenden Zahlen von „insge-
samt 1.453 antisemitische[n] Delikte[n]“ in Deutschland, darunter „32 Gewalt-
taten“ sowie „160 Sachbeschädigungen“ und „898 Fälle von Volksverhetzung“
sowie die weiteren Angaben, dass „33 Straftaten dabei von ausländischen,
nicht-islamistischen Judenfeinden“ begangen worden seien und „25 Delikte
von Islamisten bzw. religiös motivierten Personen“, – sofern bekannt – bestäti-
gen, korrigieren oder gegebenenfalls ergänzen?

2. Kann sie für die letzten drei Jahre die entsprechenden Zahlen der judenfeind -
lichen Straftaten für Baden-Württemberg vorlegen (unter detaillierter Auf-
schlüsselung nach Arten der Delikte sowie nach Herkunft und Motivation der
Täter)?

3. Kann sie für diesen Zeitraum der letzten drei Jahre insbesondere die baden-
württembergischen – und sofern bekannt auch die bundesdeutschen – Zahlen
für von Ausländern verübte bzw. religiös motivierte derartige Straftaten vorle-
gen, dabei aufgeschlüsselt nach jeweiligen Nationen und wenn bekannt, ob ein
islamischer Hintergrund bzw. eine solche Motivation vorlag sowie unter ge-
nauer Aufschlüsselung nach Delikten (Gewaltdelikte bzw. schwere Gewalt -
delikte/versuchte Tötungen, Sachbeschädigungen etc.)?

20. 02. 2018

Dr. Gedeon fraktionslos

Kleine Anfrage
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Antwort

des Ministeriums für Inneres, Digitalisierung und Migration

Judenfeindliche Straftaten
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B e g r ü n d u n g

Laut Presseberichten stellte die Polizei für das Jahr 2017 insgesamt „1.453 anti -
semitische Delikte“ fest darunter „32 Gewalttaten“ sowie „160 Sachbeschädigun-
gen“ und „898 Fälle von Volksverhetzung“. 33 Straftaten seien dabei von auslän-
dischen, nicht-islamistischen Judenfeinden begangen worden, 25 Delikte von Is-
lamisten bzw. religiös motivierten Personen. Für das Jahr 2016 werden insgesamt
„1.468 Delikte, darunter 34 Gewalttaten, 125 Sachbeschädigungen und 957 Volks -
verhetzungen“ benannt, für 2015 „1.366 Delikte mit 36 Gewalttaten, 115 Sachbe-
schädigungen und 823 Volksverhetzungen“.

Nicht weiter differenziert und aufgeschlüsselt (nach Gewalttaten, Sachbeschädi-
gungen, etc.) wurden dabei die Delikte, welche durch Ausländer bzw. religiös
motiviert begangen wurden, ebenfalls fehlen detaillierte Angaben für die Jahre
2016 und 2015 bzw. die Angaben für Baden-Württemberg.

Diese Kleine Anfrage soll zur Verifizierung der genannten Angaben bzw. zur
möglichen Korrektur sowie zur Ergänzung derselben dienen, insbesondere um
 detailliertere Angaben sowie die Zahlen für Baden-Württemberg.

A n t w o r t

Mit Schreiben vom 20. März 2018 Nr. 3-xxx beantwortet das Ministerium für
 Inneres, Digitalisierung und Migration die Kleine Anfrage wie folgt:

1. Kann sie die in der Presse für das Jahr 2017 kursierenden Zahlen von „insge-
samt 1.453 antisemitische[n] Delikte[n]“ in Deutschland, darunter „32 Gewalt -
taten“ sowie „160 Sachbeschädigungen“ und „898 Fälle von Volksverhetzung“
sowie die weiteren Angaben, dass „33 Straftaten dabei von ausländischen,
nicht-islamistischen Judenfeinden“ begangen worden seien und „25 Delikte
von Islamisten bzw. religiös motivierten Personen“, – sofern bekannt – bestäti-
gen, korrigieren oder gegebenenfalls ergänzen?

2. Kann sie für die letzten drei Jahre die entsprechenden Zahlen der judenfeind -
lichen Straftaten für Baden-Württemberg vorlegen (unter detaillierter Auf-
schlüsselung nach Arten der Delikte sowie nach Herkunft und Motivation der
Täter)?

3. Kann sie für diesen Zeitraum der letzten drei Jahre insbesondere die baden-
württembergischen – und sofern bekannt auch die bundesdeutschen – Zahlen
für von Ausländern verübte bzw. religiös motivierte derartige Straftaten vor -
legen, dabei aufgeschlüsselt nach jeweiligen Nationen und wenn bekannt, ob
ein islamischer Hintergrund bzw. eine solche Motivation vorlag sowie unter
genauer Aufschlüsselung nach Delikten (Gewaltdelikte bzw. schwere Gewalt-
delikte/versuchte Tötungen, Sachbeschädigungen etc.)?

Zu 1. bis 3.:

Der Landesregierung liegen keine statistischen Zahlenwerte der Bundesregierung
im Sinne der Fragestellung vor.

Die statistische Erfassung Politisch motivierter Kriminalität (PMK) erfolgt auf
der Grundlage des bundeseinheitlichen Kriminalpolizeilichen Meldedienstes
(KPMD). Mit Beschluss der Ständigen Konferenz der Innenminister und -senato-
ren der Länder vom 10. Mai 2001 sind rückwirkend zum 1. Januar 2001 mit dem
„Definitionssystem Politisch motivierte Kriminalität“ und den „Richtlinien für
den Kriminalpolizeilichen Meldedienst in Fällen Politisch motivierter Krimina-
lität (KPMD-PMK)“ die bundesweit einheitlich geltenden Kriterien zur Defini -
tion und Erfassung politisch motivierter Straftaten in Kraft gesetzt worden. Aus-
gehend von den Umständen der Tat werden Straftaten der PMK nach dem Defini-
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tionssystem zunächst einem Themenfeld zugeordnet. Die phänomenologische Zu-
ordnung erfolgt im Anschluss gegebenenfalls aufgrund weiterer Informationen
zur Tat oder Täterschaft.

Politisch motivierte Straftaten werden bundesweit einheitlich den Phänomen -
bereichen „PMK – rechts –“, „PMK – links –“, sowie seit dem Jahr 20171 der
„PMK – ausländische Ideologie –“ und „PMK – religiöse Ideologie –“ zugeord-
net. „Antisemitische Straftaten“ sind eine Teilmenge der PMK. Gemäß den bun-
deseinheitlichen Kriterien werden „antisemitische Straftaten“ aus einer antijüdi-
schen Haltung heraus begangen. Im Übrigen wird auf die Stellungnahmen des
Ministeriums für Inneres, Digitalisierung und Migration zu den Anträgen der
Abg. Daniel Rottmann u. a. AfD „Polizeiliche Qualifizierung antisemitischer
Straftaten in Baden-Württemberg“, Landtagsdrucksache 16/3031, sowie der Frak-
tion der FDP/DVP, „Antisemitismus in Baden-Württemberg – Eine Herausforde-
rung für Politik, Gesellschaft und Behörden“, Landtagsdrucksache 16/3346, ver-
wiesen.

Nachfolgend wird die deliktische Verteilung der „antisemitischen Straftaten“ un-
terteilt nach den jeweiligen Phänomenbereichen der PMK für das Jahr 2017 dar-
gestellt.

Von insgesamt 36 aufgeklärten antisemitischen Fällen wurden fünf Delikte durch
ausländische Tatverdächtige begangen. Hierzu sind nachfolgend deren jeweilige
Staatsangehörigkeit, das jeweils zugrundeliegende Delikt, der individuell zuge-
ordnete Phänomenbereich der PMK sowie das etwaige Vorliegen einer islamisti-
schen Motivation aufgeführt. 

_____________________________________

1  Bis 31. Dezember 2016 waren islamistisch motivierte Straftaten eine Teilmenge der Politisch
motivierten Ausländerkriminalität.
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Nachfolgend ergibt sich die deliktische Verteilung der „antisemitische Straftaten“
unterteilt nach den jeweiligen Phänomenbereichen der PMK für das Jahr 2016.

Von den insgesamt 95 antisemitischen Straftaten im Jahr 2016 entsprangen zwei
einer islamistischen Motivation. Von insgesamt 37 aufgeklärten Fällen wurden
vier durch ausländische Tatverdächtige begangen. Hierzu sind nachfolgend deren
jeweilige Staatsangehörigkeit, das jeweils zugrundeliegende Delikt, der indivi -
duell zugeordnete Phänomenbereich der PMK sowie das etwaige Vorliegen einer
islamistischen Motivation aufgeführt.

Die „antisemitischen Straftaten“ im Jahr 2015 verteilten sich nach Delikten und
Phänomenbereich der PMK wie folgt.
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Im Jahr 2015 waren drei antisemitische Straftaten islamistisch motiviert. Von den
insgesamt 44 aufgeklärten antisemitischen Fällen wurden acht Fälle durch auslän-
dische Tatverdächtige begangen. Hierzu sind nachfolgend deren jeweilige Staats-
angehörigkeit, das jeweils zugrundeliegende Delikt, der individuell zugeordnete
Phänomenbereich der PMK sowie das etwaige Vorliegen einer islamistischen
Motivation aufgeführt. 

Strobl

Minister für Inneres,
Digitalisierung und Migration
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